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Strukturen im Bevölkerungsschutz 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

in den letzten Tagen wurde als Reaktion auf die Herausforderungen der Corona-

Krise von Politikern verschiedener Parteien die Ausweitung der Kompetenzen des 

Bundes beim Bevölkerungsschutz gefordert. 

 

Auch der Deutsche Feuerwehrverband sieht Handlungsbedarf. 

Uns ist es aber zunächst wichtig festzuhalten, dass sich die föderale Struktur im 

Katastrophenschutz grundsätzlich bewährt hat. Dies ist bei der Diskussion zu be-

rücksichtigen, denn eine Beschneidung der Länderkompetenzen wäre nicht 

zielführend. Allerdings muss jedoch auch konstatiert werden, dass sich aus der 

Bundeszuständigkeit im Zivilschutz und der damit einhergehenden parallelen 

Abarbeitung der Pandemie durch Bund und Länder in der gegenwärtigen Situation 

durchaus Defizite bei deren Bewältigung ergeben. 

 

Konkreter Ansatz um bundesweit kurzfristig agieren zu können, wäre auch eine 

organisatorische Stärkung des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und 

Katastrophenhilfe (BBK). Es sind Szenarien denkbar, die eine koordinierende Stelle 

beim Bund gebieten. Eine in diesem Sinne zu verstehende Verbesserung der 

Fähigkeiten kommt insbesondere bei zentralen Beschaffungen und Bevorratung 

zum Beispiel bei Schutzkleidung in Betracht. Eine solche Kompetenzerweiterung für 
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das BBK und damit beim Bund würde auch durch unseren Verband ausdrücklich 

begrüßt. 

 

Der Deutsche Feuerwehrverband als Interessenvertretung von über einer Million 

Frauen und Männern in den Feuerwehren bietet Ihnen an, sich aktiv in diesen 

Diskussionsprozess einzubringen und zu begleiten. Auf die besondere 

Leistungsfähigkeit und Kompetenz der Feuerwehren, sowohl im Hauptamt wie auch 

im Nebenamt, wird ausdrücklich hingewiesen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Hermann Schreck 

Vizepräsident 


